
Niederschrift  

 

über die 2. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt- und Naturschutz, Verkehr- und 

Parkraumbewirtschaftung der Stadt Bad Hönningen am Mittwoch, dem 29.01.2020, im 

Sitzungsaal des Rathauses Bad Hönningen 

 
Auf Wunsch kann die Anwesenheitsliste bei der Stadt- bzw. Verbandsgemeindeverwaltung 

eingesehen werden.  

 

Tagesordnung  Öffentliche Sitzung 

 
1. Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen vom 12.11.2019; 

Artenvielfalt in Bad Hönningen – Festsetzungen im öffentlichen Interesse 
2. Parkraumbewirtschaftung in der Stadt Bad Hönningen 
3. Erstellen eines Parkraumleitsystems 
4. Anfragen an die Verwaltung 
5. Mitteilungen der Verwaltung 
 

 
Fragestunde: 

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine Fragestunde für Einwohnerinnen und 

Einwohner und den ihnen nach § 14 Abs.3 und 4 Gemeindeordnung (GemO) 

gleichgestellten Personen und Personenvereinigungen nach § 16 a GemO statt. Diesen wird 

Gelegenheit gegeben, Fragen an die Damen und Herren des Ausschusses und den 

Vorsitzenden zu stellen 

 
 
Tagesordnung  Öffentliche Sitzung 

 
1. Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen vom 12.11.2019; 

Artenvielfalt in Bad Hönningen – Festsetzungen im öffentlichen Interesse: 
 

 AM BREITENBACH stellt den Antrag „Artenvielfalt in Bad Hönningen –  
Festsetzungen im öffentlichen Interesse“ der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vor. 
 

 Bezugnehmend auf die Ziffer 2 des Antrages wurde von AM Dr. KRÖGER und AM 
ZWIENER nachgefragt, ob bereits entsprechende städtische Flächen für die 
Begrünung oder Bepflanzung zur insektennutzbaren Dauerbepflanzungen benannt 
werden können.  
 
Dies wurde durch AM Breitenbach verneint. 
 
Nach intensiver Diskussion ergeht folgender 
  

 Beschluss Nr. 4. 
 

 1.) Bis zur nächsten Sitzung werden die Fraktionen mit der Bauverwaltung bzw. dem 
Bauhof einen Ortstermin vereinbaren. In dem Termin soll die Prüfung von geeigneten 
Flächen unterhalb der Bahn vorgenommen werden. Die Fraktionen benennen hierzu 
jeweils einen Vertreter. AM Dr. KRÖGER wird die Vorschläge sammeln und auflisten. 
 
2.) Weiterhin wird allen AM ein Lageplan der städtischen Flächen unterhalb der Bahn 
im Maßstab 1:2000 aus dem GIS Programm im PDF – Format zur Verfügung gestellt.  



 
3.) Die Bürger sollen über einen öffentlichen Aufruf für das Thema sensibilisiert 
werden. Hierzu sollen entsprechende Bekanntmachungen vorgenommen werden. 
 

 4.) Die Pflege der städtischen Flächen im Bereich „Eichhöll“ soll zukünftig nach 
Bedarf erfolgen. 

 
 Beschlussfassung:  einstimmig 

 
Bzgl. der Prüfung der Begrünung von Dachflächen (Ziffer 3 des Antrags der Bündnis 
90/ Die Grünen vom 12.11.2019) wurde mitgeteilt, dass diese Flächen sich nicht im 
Eigentum der Stadt Bad Hönningen befinden. 
 
Unter Bezugnahme von Ziffer 1 des o.g. Antrages von Bündnis 90/ Die Grünen wurde 
durch den Beauftragten Reiner W. Schmitz mitgeteilt, dass dies im Rahmen der 
Bauleitplanung durch die Stadt Bad Hönningen festzusetzen ist. 
 
Die Bürger sollen ebenso über einen  Aufruf für das Thema sensibilisiert werden. 
 
 

 
2. Parkraumbewirtschaftung in der Stadt Bad Hönningen: 

 
 Die Vorsitzende verweist auf eine Übersicht der derzeit verpachteten Flächen im 

Stadtbereich. Zurzeit sind 113 Parkplätze verpachtet. 
  

AM ZWIENER werden durch die Verwaltung PDF Auszüge zugesandt, um zu prüfen 
ob weitere Flächen in die Parkraumbewirtschaftung der Stadt Bad Hönningen 
einbezogen werden können. 

  
Die VGV wird mit der Prüfung der Parkzeitbegrenzung von 2 Stunden am 
Friedhofsparkplatz sowie auf der gemeindeeigenen Straße „Am Paffelter“ bis zur 
Einmündung „Schlossweg“ beauftragt. Die Parkzeit soll auf den Zeitraum Mo. – Fr. 8:00 
Uhr bis 18:00 Uhr, Sa. 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr beschränkt werden. 
 
Zudem wurde angeregt, im Bereich des Schneidplatzes ebenso eine 
Parkzeitbegrenzung von 2 Stunden im Zeitraum Mo. – Fr. von 8:00 bis 18:00 Uhr, Sa. 
8:00 Uhr bis 13:00 Uhr anzuordnen. Hierüber wurde folgender Beschluss gefasst: 

 
 
Abstimmung: 3 Ja-Stimmen,  3 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung 
Die verwaltungsseitig vorgeschlagene Parkzeitbegrenzung wurde in der vorliegenden 
Form abgelehnt.  

 
Die Vorsitzende bittet die Fraktionen um Vorschläge, welche Parkregelung für die 
obigen Flächen in Betracht gezogen werden sollen. 

 
 
3. Erstellen eines Parkraumleitsystems: 
 

 Die Vorsitzende informiert über das Erstellen eines Parkraumleitsystems. Zur Prüfung 
findet am 13.02.2020 ein Ortstermin mit dem Büro „Stadt Land Plus“, Herrn von 
Bredo, statt. In dem Termin soll auch über die beabsichtigte Änderung der 
Verkehrsführung im Bereich „Auf dem Plänzer“ und „Schwarzer Weg“ beraten werden 
. 

 



4. Anfragen an die Verwaltung: 
 

 Seitens der SPD-Fraktion wurde die Anfrage nach dem „Sachstand der 
Naturschutzmaßnahmen Obstwiesen „Auf dem Prüngselter“ gestellt. 
 
Durch die Vorsitzende wurde mitgeteilt, dass im Zuge der Beantwortung der Anfrage 
bei der unteren Landespflegebehörde der Kreisverwaltung Neuwied eine Anfrage 
gestellt wurde. In der nächsten Sitzung soll die Antwort der Kreisverwaltung Neuwied 
bekannt gegeben werden.  
 
AM BREITENBACH stellte die Frage, wie die Mittel verwendet worden sind. Auch soll 
die Beantwortung in der nächsten Sitzung erfolgen. 

  
AM SCHMITZ kritisiert, dass die Fußgängerzone über die Neustraße außerhalb der 
Geschäftszeiten durch Kraftfahrzeuge befahren wird. 
 
Durch den Beauftragten wurde mitgeteilt, dass dies im Rahmen des Behördentermins 
am 04.02.2020 ebenso angesprochen werden soll. (Anmerkung der Verwaltung: 
Dieser Termin wurde auf den 13.02.2020 verschoben) 
 

 
Seitens der CDU – Fraktion wurde angeregt, die Ergebnisse der Geschwindigkeits- 
messungen im Bereich der Waldbreitbacher Straße den Ratsmitgliedern bekannt zu 
geben (Anlage 1 zum Protokoll). 
 
Weiterhin wurde die Verwaltung gebeten zu prüfen, im Bereich der Bischof – 
Stradmann – Straße und Unterführung eine entsprechende Fahrbahnmarkierungen 
anzubringen. 
 

 Überdies wurde die Verwaltung gebeten zu prüfen, inwieweit eine Rechts- vor Links – 
Regelung im Bereich der Sprudelstraße vom Aldi herkommend auf die Ecke Bischof-
Stradmann-Straße durch die Ordnungsbehörde angeordnet werden kann.  
 
Verwaltungsseitig wurde vorgeschlagen, mit dem Ordnungsamt, der Polizei und den 
jeweiligen Fraktionen eine sog. Verkehrsschau durchzuführen.   
Hierbei können evtl. bestehende Verkehrsprobleme besprochen und Lösungen 
erarbeitet werden. 

 
5. Mitteilungen der Verwaltung: 

 
 Verwaltungsseitig wurde über das Thema „Handy-Parken“ informiert.  

Der Vortrag der Initiative Smartparking ist der Niederschrift als Anlage 2 beigefügt.  
 

 R.W. SCHMITZ informiert über eine Organisationsverfügung in Sachen 
„Neuorganisation Tourismus“.  
 
Herr Odenkirchen wird die Stabsstelle „Wirtschaftsförderung“ besetzen. Herr Mintgen 
wechselt in die Zentralabteilung und soll dort das u.a. das Thema Vergaberecht 
betreuen. Frau Runkel und Frau Arndt werden die Touristinformation weiterführen. 

  
Das Dienstfahrzeug der Verwaltung wird durch ein E-Auto ersetzt. An Wochenenden 
steht dieses für die Bevölkerung per Carsharing zur Verfügung. 

  
Beschilderung der Blumenwiesen 
Hierzu sollen die Fraktionen entsprechende Vorschläge erarbeiten.  
  



 Die Werbegemeinschaft schlägt vor, dass auf den Rheinwiesen Tulpen und 
Narzissen gesetzt werden und in der Fußgängerzone ein Frühjahrsputz durchgeführt 
werden soll. 

 
Fragestunde: 

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine Fragestunde für Einwohnerinnen und 

Einwohner und den ihnen nach §14 Abs.3 und 4 Gemeindeordnung (GemO) gleichgestellten 

Personen und Personenvereinigungen nach § 16 a GemO statt. Diesen wird Gelegenheit 

gegeben, Fragen an die Damen und Herren des Ausschusses und den Vorsitzenden zu 

stellen 

 
 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen wurde die Sitzung mit Dank an die 

Ausschussmitglieder beendet. 

 

 

 

 


